
Freizeit
„Das gute Wetter nutzen, solange es nicht regnet“ – das war 

insbesondre ganz zu Beginn unser Motto. An den Wochenenden 

versuchen wir so viel wie möglich von unserer Umgebung hier zu 

erkunden. Hier einmal ein kleiner Einblick in die Orte in der Nähe der 

ESUK, die man besuchen kann. Neben den vorgestellten Orten kann 

man aber beispielsweise auch Bath und Cambridge besuchen. Durch die 

Lage nahe Oxford und London lassen sich viele Orte mit Bus und/oder 

Zug gut erreichen. Außerdem lohnt sich auch eine Busfahrt in den ein 

oder anderen nahegelegenen Ort der sogenannten „Cotswolds“, in dem 

vielleicht nicht ganz so viel los ist, die Straßen und Häuser aber zum 

Schlendern einladen, wenn man es mal ruhiger haben will. 
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Christ Church, Oxford (Quelle: Eigene Aufnahme)

Soho in London (Quelle: Eigene Aufnahme)

Abingdon

Der nächstgrößere Ort nahe der Schule, in dem wir auch wohnen. Größer 

als wir zunächst gedacht haben, bietet er alles, was man so im 

alltäglichen Leben braucht: Supermärkte und eine kleine Einkaufsstraße, 

aber auch leckerer Kuchen und Kaffee (insbesondere das Java Kaffee ist 

wärmstens zu empfehlen), Pub und Kino. Außerdem liegt der Ort an der 

Themse und man ist schnell im Grünen, was sich für Spaziergänge und 

Joggingrunden auszahlt.

Oxford

Harry Potter Feeling gefällig? Der Studienstandort schlechthin hat uns 

bei unserem ersten Besuch mit seinen Colleges und vielen weiteren 

wunderschönen universitären Gebäuden begeistert. Die Stadt erreicht 

man von Abingdon bzw. der Schule aus wenn man der Themse mit 

dem Fahrrad ca. eine Stunde lang folgt – ein schöner Radweg, auf 

dem wir bei guten Wetter Rudervereine beim Training beobachten 

können. Auch ein Bus fährt ungefähr im 10 Minuten Takt und braucht

für die Fahrt je nach Verkehr ca. 20 min. 

Will man ein College von innen sehen ist das allerdings sehr teuer –

außer man kennt jemanden, der dort studiert oder man hört sich

einen Even Song in den Chapels der Colleges an. Der Besuch dieser ist

nämlich kostenlos.

London

Die Hauptstadt Englands ist mit 

dem Bus (günstig, aber etwas 

längere Fahrt) oder mit dem 

Zug gut zu erreichen. In jedem 

Falle ist sie mehrere Besuche 

wert. Vielleicht drei kurze 

Eindrücke der Stadt: 1. 

Großstadt, mit riesigen 

Gebäuden und vielen, vielen 

Eindrücken. 2. Viele Second 

Hand Läden und gutes 

indisches oder libanesisches 

Essen. 3. Theater und Museen 

on mass, sehr zu empfehlen: 

Ein Stehplatz beispielsweise für 

„Much a do about nothing” im 

Shakespeare Globe für 5 Pfund. 

Bristol

Eine Stadt, die wir erst kurz vor 

Ende unseres Praktikum 

kennengelernt haben. Kleiner 

(und günstiger) als London aber 

größer als Oxford, hat die 

mutmaßliche Heimatstadt des 

Künstlers Banksy uns mit ihrem 

weltoffenen, alternativen 

Charme begeistert. Definitiv 

nicht nur einen Besuch wert! Unterwegs darf auch ein Cream Tea als Stärkung nicht
fehlen (Quelle: Eigene Aufnahme)

Auf dem Weg aus dem Stadtzentrum von Abingdon nach Hause (links) und die Themse auf dem Weg zur Schule 
(rechts) (Quelle: Eigene Aufnahme)


